
Protokollauszug: Schulpflegesitzung vom 29. August 2011 
 
 
Begrüssung 
 
Jeannette Vogt begrüsst alle Anwesenden an der ersten Schulpflegesitzung im neuen Schuljahr. 
Sie weist auf verschiedene rechtliche Aspekte hin: Sitzungspflicht, Stimmzwang, Ausstands-
pflicht, Schulbesuchspflicht sowie Schweigepflicht und Amtsgeheimnis. 
 
 
Schulleitung 
 
• Die Schulpflege bewilligt einen bezahlten Urlaub für eine Lehrperson, welche die die Ausbil-

dung als Schulischer Heilpädagoge absolviert. 
 
• Die Schulleitung hat ein Papier ausgearbeitet, in welchem die Anforderungen an Lehrperso-

nen für Ausflüge ans Wasser (Schwimmbad/Freibad/See) geregelt werden. Dieses Papier 
wird an der Schulpflegesitzung vom 4. Oktober 2011 abgenommen. 

 
• Am Schulentwicklungstag vom 12. September 2011 wird unter anderem das Schulpro-

gramm aktualisiert. 
 
 
Ressort Finanzen und Infrastruktur 
 
Das Hauswartehepaar Willimann hat per Ende Februar 2012 gekündigt. Die Schulpflege be-
schliesst die Stelle wie bisher auszuschreiben. 
 
Im Zusammenhang mit der Mehrzweckhalle muss die Sanierung der Turnhalle Zentral diskutiert 
werden. Die Schulpflege wird dies anlässlich einer Arbeitssitzung machen. 
 
Kindergarten Frohbüel 
– In beiden Kindergärten wurden die Korkböden saniert. Infolge Feuchtigkeit (Regenwasser, 

Terrarien ohne Boden, usw) mussten unverhältnismässig viele Platten ersetzt werden. 
– die unebene Treppe auf der Längsseite des Kindergartens wurde neu verlegt 
– Im Bereich des oberen Eingangs wurde längs zur Baumrabatte ein Maschenzaum montiert. 
 
Schulanlage Zentral 
– In den Atelierräumen im Zentral I wurden die Wände gestrichen und neue hellere Lampen 

montiert. Die Räume haben enorm gewonnen und sind viel heller geworden. In den Herbst-
ferien werden noch die Wände der Treppenaufgänge und der Vorplätze gestrichen 

– Die Tartanbahn und der rote Platz wurden mit Hochdruckgeräten gereinigt. Auf der Tartan-
bahn sind Defekte sichtbar geworden, die gelegentlich repariert werden sollten. 

– Der Kunstrasen erhielt durch den Hersteller seine Hauptreinigung. 
– Rechtzeitig vor Schulbeginn wurde auf der Binziker-Str., vor dem Volg und dem Café Nider-

wies, die Bodenmarkierungen „Schule“ angebracht.  
 Die Gemeindearbeiter installierten zusätzlich den Speedymeter. Damit wird den Automobi-

listen in den ersten Wochen des neuen Schuljahres die von ihnen gefahrene Geschwindig-
keit angezeigt. 

 Damit hat die Schulgemeinde das Mögliche zur Schulwegsicherheit unserer Schüler/innen 
beigetragen. 

 



Grümpi 
Am Wochenende vom 27.+28. August 2011 fand das Grümpi zum ersten mal auf dem Areal der 
Zentralanlage statt. Die Rückmeldungen sind bis auf einige Verbesserungsmöglichkeiten positiv. 
Ein spezielles Lob geht an den Hauswart Peter Duft. Er war am ganzen Wochenende sehr prä-
sent und hilfsbereit. Der Turnverein hat seinen Einsatz sehr geschätzt. 
 
 
Ressort Schülerbelange 
 
Die Berufswahlschule Wetzikon hat einen neuen Vertrag für das Schuljahr 2011/12 ausgearbei-
tet. Geändert wird die Regelung des Zulassungsverfahrens, wo in Zukunft die Gemeinde mitein-
bezogen wird. Sowie die Rückerstattung des Gemeindeanteils. Dieser erfolgt in Zukunft pro un-
genutzter Schulwoche. 
 
 
Personelles, MAB 
 
Die Schulpflege nimmt die neue Besuchsordnung und die MABʼs ab. 
 
 
Präsidiales + Öffentlichkeitsarbeit 
 
Submission Mehrzweckhalle Aussergass 
Die Gemeindeversammlung vom 17. Juni 2011 hat den Projektierungskredit für den Bau der 
Mehrzweckhalle Aussergass von Fr. 1ʼ780'000.— (je Fr. 890'000.— zu Lasten der Politischen 
Gemeinde und der Schulgemeinde) genehmigt und der Gemeinderat und die Schulpflege wur-
den damit beauftragt, das Bauprojekt inkl. Kostenfolge auszuarbeiten. Der Beschluss ist zwi-
schenzeitlich rechtskräftig. 
Als öffentliche Auftraggeberin ist die Gemeinde Grüningen dem kantonalen Submissionsgesetz 
sowie der Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen unterstellt. Bei 
Verfahren, die ein Planungshonorar von mehr als Fr. 250'000.— auslösen, ist sie daher ver-
pflichtet ein öffentlich ausgeschriebenes Vergabeverfahren durchzuführen. Dieses Verfahren 
kann offen (einstufig) oder selektiv (offen 1. Stufe und eingeladene 2. Stufe) sein. 
Gemäss Beschluss des Gemeinderates und der Schulpflege soll die Vergabe für die Projektie-
rung für den Bau der Mehrzweckhalle Aussergass über ein selektives Konkurrenzverfahren ge-
funden werden. Das Verfahren umfasst als  1. Stufe eine öffentlich ausgeschriebene Präqualifi-
kation. Hierzu können alle Anbietenden einen Antrag auf Teilnahme einreichen. Diejenigen An-
bieter, die sich auf Grund der Prüfung eignen, dürfen in einem zweiten Verfahrensschritt ein 
konkretes Angebot einreichen. Die Zahl der zur Angebotsabgabe Einzuladenden darf beschränkt 
werden (jedoch nicht weniger als drei Anbietende), wenn sonst die Vergabe nicht effizient abge-
wickelt werden kann. 
Der Architekt soll die Funktion eines Generalplaners übernehmen. Diese Funktion hat den Vor-
teil, dass die Koordination zentralisiert erfolgt und die Gemeinde nur einen Ansprechpartner hat. 
Es vereinfacht überdies die Vergleichbarkeit in der Offertstellung und verringert die Anzahl der 
zu prüfenden Offerten auf Grund von Teilsubmissionen. 
 
Die Submission soll wiederum zusammen mit dem Planungsbüro Suter, von Känel Wild AG, 
Zürich, durchgeführt und von diesen begleitet werden. Diese Leistungen werden gemäss der 
Offerte vom 11. Juli 2011 wie folgt offeriert: 
Vorbereitung Honorarsubmission Fr. 7'000.00 
Durchführung und Begleitung Präqualifikation Fr. 8'000.00 



Durchführung und Begleitung 2. Verfahrensstufe Fr. 7'000.00 
Beurteilung und Dokumentation Fr. 6'000.00 
Total Honorar Fr.28'000.00 
 
Honorar Fr.28'000.00 
Nebenkosten (Kopien, Plots, Reisespesen) Fr. 1'500.00 
Mehrwertsteuer 8 % Fr. 2'400.00 
Total Kosten Durchführung Submission Fr.31'900.00 
 
Die Schulpflege beschliesst, dass das Planungsbüro Suter, von Känel, Wild AG, Zürich, mit der 
Durchführung und Begleitung der Submission beauftragt wird. 
 
Seitens der Schulgemeinde werden folgende Personen in die Jury delegiert: 
– Jeannette Vogt, Schulpflegepräsidentin 
– Erich Staub, Liegenschaftenvorstand 
– Max Keller, Leiter Schulverwaltung 
–  
Für die Durchführung der Submission und die Erteilung des Architekturauftrages kann auf den 
Beizug der Vereinsdelegierten verzichtet werden, da es dabei nicht um die Klärung von Detail-
fragen geht. 
 
Abnahme Pflichtenhefte der Ressorts 
Die Schulpflege nimmt die Pflichtenhefte der Ressorts Präsidiales und Öffentlichkeitsarbeit, Per-
sonal- und Schulentwicklung, Schülerbelange und Finanzen und Infrastruktur ab. 
 
 
Mitteilungen / Verschiedenes 
 
Bald starten die Bauvorhaben an der Binziker-Strasse hinter dem Kindergarten Aussergass. Der 
Schule ist es ein Anliegen, dass die Schulwegsicherung geregelt ist. Erich Staub nimmt Kontakt 
mit der Bauleitung auf und klärt was bezüglich Sicherheit gemacht werden könnte. 
 
 
 

1.9.2011 / cw 


